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Wein und Tabak werden rar.

Dieses ist vielleicht mein letzter Zweier

Und mein letzter Tabakpfeifenrauch.
Das ist eine trübe Abschiedsfeier,

Aber helle Seiten hat sie auch,

Denn ich trachte jetzt ein neues Leben

Voll Enthaltsamkeiten anzufangen,
Gar zu gern und lange bin ich neben

Dem bewährten Tugendpfad gegangen.

Ja, ich muß mich allen Ernstes fragen:
War ich nicht ein trauriges Figürchen?
Nun so laßt mich büßen ohne Klagen!
Oder wißt Ihr mir ein Hintertürchen?

Bö

Der Verlust
Der alte Aufseher der Wetterwarte

wird pensioniert. Bei der Abschiedsfeier

bescheinigt ihm der Leiter des
Instituts in seiner Rede folgendes: «Wir

Rundspruch-iNadirichfen
im Holel-Zimmer

Der

Schweizerhof in Bern
ist das erste Hotel, das seinen Gästen
einen im Nachttisch eingebauten
Telephon - Rundspruch - Apparat zur
freien Verfügung hält. J. DAUER

sehen Sie ungern scheiden, denn mit
Ihnen verläht uns auch der Ruhm

unseres Institutes, die zuverlässigsten
Wettervorhersagen ausgegeben zu haben

Ihr empfindliches Hühnerauge ist

uns ein schwerer Verlust!» B- F-

Der neue Chor
An einer Station hält der Zug und

man hört den Gesang von
Männerstimmen. Ein achtjähriges Meitschi mir

gegenüber sagt zum Vater: «Los, en
Turnverein.» Der Papi will nun aber
die Intelligenz der Kleinen prüfen und

behauptet, es sei ein Töchterchor. «Nein»,
kommt es, zwar ziemlich zögernd. Und

zur Mami gewendet fragt sie: «Du,

git's eigetli au en Underenanderchor?»
Kätter

E. Meyer, Basel, Güterstrafje 146
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